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rückung 5 Nkr., für jede weitere IN. Stempelgebühr für jede Einſchalt ONE. — Inſerat⸗Beſtell 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. 5 ge 0 a . ö 


Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


j j Bucht: 2) die Feſte Friedrichsort nebſt entſprechendem denstraetate vrm 30. Oetober 1864 erfolgte Ueber⸗Neapel haben dem Herzog von Perfiany vor feiner 
Amtlicher Theil. Gebiet, 3) an den beiden Mündungen des Nord⸗Oſt⸗ tragung der Rechte des Königs von Denmark auf Bid nach Pate eln eb er e Lahr 
Se. l. n gen —.— e ſee⸗Canals das für die Anlage von Befeſtigungen und die Monarchen von Preußen und Oeſterreich bildet des Landes überreicht. Die Gegenbewegung, welche 
Pen e . = Bewilligung arenen en Kriegshäfen erforderliche Gebiet. — Weiter verlangtſdas eigentliche Fundament des gegenwärtigen Rechts- die Verhandlungen mit Rom im Lande erzeugt haben, 
theilen dice dab. bemfeben verliehen: eien des Ben Nee Spe ne ala ie Wee Ber ar, uad wir Püher be Hefft Al = 2 . Ma dri 17 5 
mexicaaiſchen Guadelupe⸗Ordens annehmen und fragen zu dürfen. 5 e a 0 j tape für die a em, wa ir früher über Dr. Heffter' iner epeſche au adrid vom d. Zur 
ae uhr 3 ee ee preußiſche Kriegsmarine in der Nord⸗ und Oſtſee. Referat vernommen, läuft dasſelbe darauf hinaus, folge war General Cialdini daſelbſt bee 
daß der Centralſchiſſsinſpector der erſten f. f. privilegirten Donau: Schleswig ⸗Holſtein fol ferner dem Zollverein und für daß es anerkennt, 4 jet der Erbprinz von Auguſten⸗ In Paris wird ſtatt des FJürſten Cuſa der 
Dampfſchifffahrts⸗Geſelllſchaft Gonſtantin G. Lazarich den otto⸗ immer dem preußiſchen Zollſyſtem beitreten. Endlichburg dem Verzichte ſeines Vaters vom 30. Dezem⸗ moldo + walachiſche Diplomat Negri erwartet, ſobald 
maniſchen Medſchitſe Orden dritter Elaſſe annehmen und tragen ſoll das Poſt⸗ und Telegraphenweſen der Herzogthü- ber 1852 nicht beigetreten. Es hebt andrerſeits den die Kloſterverhandlungen in Conſtantinopel beendet 
dürfe, a hohl debt at berg e mit dem preußiſchen verſchmolzen werden. Umſtand hervor, daß aus der von der däniſchen Krone find. ; 
(6liepng n J e d. J. dem Corporalen Dnafeldwetel der -Alle vorſtehenden Bedingungen“, fügt die „NPZ.* der Auguftenburger Linie zu Händen des Herzogs Die Ankunft des Fürften von Montenegro, ſchreibt 
tombarbiig» venctianifgen Militärpolizeiwachcorpsabtheilung Ber, binzu, „müſſen ſichergeſtellt fein, ehe die Herzog. Chriftian Carl Friedrich Auguſt von Auguftenburg ein Wiener Corr. der „Boh.“, hat der Pforte Ver⸗ 
nardo Scarabello für die mit eigener Lebensgefahr vollführte thümer dem künftigen Herrſcher übergeben werden (Vater des Prätendenten) gewährten Abfindung ein anlaſſung geboten, einen bereits früher, ſo oft ein 
Rettung eines ra vom — des Erteinkens das ſilberne dürfen. Kommen die Bedingungen nicht zur Aus⸗Familien⸗Fideicommiß begründet worden ſei, zu deſ⸗Fürſt der ſchwarzen Berge in Wien erſchien, be⸗ 
Bee r Allerhöchſer But; führung, ſo tritt Preußen in die ihm aus dem Wie⸗ſſen Errichtung das Geſetz einen Familienſchluß erfor⸗harrlich geltend gemachten Anſpruch zu wiederholen, 
ſchließung vom 27. April d. J. allergnädigſt zu genehmigen ge⸗ ner Frieden zuſtehenden Rechte wieder ein und behällſdert, und daß in dieſem Familienſchluß Erbprinz den Ayſpruch, daß die Ottoman ische Botſchaft, 
ruht, daß dem Kronſtädter Privatmann Friedrich Walbaumſſich die Geltendmachung aller ihm ſonſt in Betreff Friedrich der Verwendung jener Gelder zur Errich⸗ als Repräſentant der ſuzeränen Macht, denſelben 
bei der auf fein Anſuchen 1 — von den Functio' der Herzogthümer zuständigen Anſprüche vor.“ Wirſtung des Fideicommiſſes ſeine Zustimmung ertheilt zur Audienz bei Sr. Majeſtät dem Kaiſer ur 
Hape tie eee Zufeiebenhett mit feinen viejährigen denen bemerken nur, daß die Wohlfahrt der Herzogthümer habe. Das iſt lauter Wind, meint der „Boſſcafter. Fahren habe, und die Art und Weiſe, wie dige 
und erſprießlichen Verwaltung des gedachten Ehrenamtes bekannt- und des Bundes nicht im geringſten leidet, wenn Der Herzog Chriſtian — es iſt nicht überflüſſig, dieſe Anſpruch hier aufgenommen worden, hat zweifellos 
gegeben werde. d N i überall ſtatt: „Preußen, preußiſche Regierung“ geſetzt Thatſache immerfort zu wiederholen — hat gar keine eine gewiſſe politiſche Bedeutung, wenn es ſich auch 

Se. k. k. Apoſtoliſche re a — Ent. wird, „der deutſche Bund“ und wo von der übrigens Abfindung von Dänemark bekommen, nicht einmal ſcheinbar nur um eine ceremonielle und Etiquette⸗ 
8 tn Stele n eiten she hen ganz überflüſſigen Aſſimilirung der inneren Einkich⸗ſeinen rothen Heller, ſondern die däniſche Regie⸗Frage handelt. Denn das auswärtige Amt hat von 
fofenmäßigen Bezügen dem Rechnungstath dieſer Staatsbuchhal⸗ tung der Herzogthümer die Rede, der Name einesſrung hat die Auguſtenburgiſchen Güter zwangsweiſe der Vermittlung der genannten Botiſchaft abſehen zu 
tung Carl Hoſchek allergnädigſt zu verleihen geruht. anderen u. zw. limitrophen Staates geſetzt wird. verkauft und noch dazu unter dem Preiſe. Hätte ſie müſſen geglaubt, und zwar geſtüßt darauf, daß weder 

———— 2 or Werden alle dieſe Forderungen Preußen bewilligt, das Geld dem Herzog Chriſtian nicht geſchickt, ſo Montenegro je die türkiſche Oberßerrläctel anerkannt, 
Der Staalsminiſter hat die ar 222 15 dann iſt jeder Regent des Landes ein — Schatten⸗ wäre das ein einfacher Diebſtahl geweſen. Zu dem noch die Türkei je eine ſolche Oberhertlichkeit factiſch 
bla Filer de en, eee N N Verzicht hat man den Herzog Chriſtian mit allen geübt habe, wie denn übrigens auch, bei den jeweili⸗ 

Der Staatsminifter hat eine Lehrerstelle „extra statum“ am Die Verhandlungen der Cabinete von Wien nach Mitteln genöthigt, er iſt aber nach allen Grundſätzen gen Kämpfen der Türken mit den Montenegrinern, 
— —— — 15 e zu Her⸗ del 1 7 ge der Stände, 10 1 — das 55 1 und 1 ungiltig, weil kein Oeſterreich 2 — niemals als ar 
mauuſtadt Johann Alerander Nozef verliehen. arg Fremdenblatt“, ſcheinen wieder an einem ſchwierigen Prinz bei Lebzeiten feiner Erben auf eine Succeſſion die Pforte behandelt, ſondern jederzeit einfach 
a atafere in Wien be Mavpenarchivar. in Gray Wendepunete zu ſtehen. Das preußiſche Cabinet hat, für diefe verzichten kann. Der Verzicht ded Herzogs Frieden zwichen den beiden kämpfenden Parteien ver⸗ 
Thaddäus Colerus v. Geldern verliehen. wie wir hören, in Wien offen erklärt, daß es auf Chriſtian war für Dänemark ſoviel wertb, wie die mittelt hat. Fürſt Nikita wird hier demnach als ſou⸗ 
Dias Juſtizminiſterium hat eine bei dem Kreisgericht zu Neu- das Prinzip der Gemeinſamkeit der Verhandlungenfruſſiſche Ceſſionsurkunde an den Herzog von Olden⸗veräner Fürft behandelt. Nach anderen Blättern wurde 
Habe in Krain erledigte Ratheſtelle dem disponiblen Comitats- mit der zu berufenden Vertretung der Herzogthümer burg — nicht das Papier, darauf fie ſtand. dem türkiſchen Botſchafter erwidert, daß Se. Majeftät 
gerichtsrathe aus Eſſek Johann Aſchmann verliehen. An eingeh n werde, BER» 2 1 8 Ver⸗ Ratfer Rapol u Jod ber ae x den 8 nur als Privatperſon empfangen werde. 
— —̃ ungen übernehmen wolle die bekannten Forde⸗ aiſer Napoleon ſoll durch die Arbeitseinſtellun⸗ n Griechenland fol ſich nach der Angabe 
2 rungen Preußens 5 unterſtützen, welche dieſes den gen in ganz Frankreich, welche ihm als bedrohlich dar⸗ eines Conſtantinopeler —— der * 


Nichtamtlicher Theil. Ständen der Herzozthümer zur Begutachtung und Ans geſtellt wurden, bewogen worden ſein, ſeinen Aufent- meinen Zeitung“ eine Kataſtrophe vorbereiten. Die 
Krakau, 20. Mai nahme in erſter Reihe vorzulegen unabänderlich ent- halt in Algier abzukürzen. Seemächte haben nicht umſonſt, und zwar die Eng ⸗ 
* b 5 ſchloſſen ſei. Es ſoll alſo Oeſterreich, welches jene Ueber die Pläne Louis Napoleons in Bezug auf länder 3, Frankreich 2, Italien 3, Oeſterreich 1 


Die „NP3.“ reſumirt — als hätte, wer irgend das Forderungen am 5. März abgelehnt hat, weil fie in Algier wird der „A. 3.“ geſchrieben: Obſchon die Kriegsſchiff nach dem Piraeus geſendet. Auch die 
merkwürdige Regiſter nur einmal gehort, es ver⸗ihrer Geſammtheit die ſtaatliche Selbſtſtändigkeit Proclamationen Napoleons III. die Gerüchte, denen türkiſche Regierung hat eine Fregatte ihrem Geſand⸗ 
geſſen — in Kürze die Forderungen, welche die Schleswig ⸗ Holſteins unmöglich machen und mit den zufolge er mit der Abſicht umgeht, auf den Befigiten zu Athen zur Verfügung ſtellen laſſen. 5 
preußiſche Regierung (nach Ausweis der Denkſchrift)ſvon den Grundgeſetzen des Bundes jeinen Mitgliedern Algeriens ganz oder theilweiſe — mit Ausnahme des Die franzöſiſche Fregatte „Panama“ iſt, wie er⸗ 
geſtellt hat. Wir wiederholen dieſelbe, um zu zeigen, zugemeſſenen Rechten und Pflichten unvereinbar ſind, Litorals — zu verzichten, gründlich dementirt haben, 1 nach Tanger geſchickt worden, um die Am⸗ 
daß unſere früheren Angaben richtig waren. Preu- nun noch gar dieſe den Herzogthümern gegenüberſſo exiſtirt doch das Project, die äußerſte ſüdliche Li⸗ baſſade abzuholen, welche der Kaiſer von Marocco 
ben fordert alſo: Der neu zu gründende Staatſvertreten helfen! Dieſe Zumuthung iſt wahrlich ſtarkſuie von Algerien fahren zu laſſen. An den Beſitz die⸗ zur Begrüßung des „Sultans von Frankreich“ nach 
Schleswig⸗Holſtein ſchließt ein ewiges und unauflös⸗ und wird noch bitterer durch den Hohn, der darin ſer Strecken war der * Plan geknüpft, eine Algier zu ſenden beſchloſſen hat. Perſonen, welche 
liches Schutz und Trutzbündniß mit Preußen, ver⸗ liegt, daß man preußiſcherſeits das Wiener Cabinet Verbindung mit dem Senegal herzuſtellen, aber die alle internationalen Regeln und Fineſſen genau ken⸗ 
möge deſſen letzteres ſich zum Schutze und zur Ver⸗ darauf hinweiſt, es konne ja nachträglich, nachdem Schwierigkeiten für die Truppen ſcheinen als unüber⸗ nen wollen, verſichern, daß dieſe Ambaſſade und der 
theidigung der Herzogthümer gegen jeden feindlichenſes die preußiſchen Forderungen bei der „holſteiniſchen windlich anerkannt worden zu ſein. eigenhändige Brief, den fie von Seiten ihres Souve⸗ 
Angriff verpflichtet, Schleswig⸗Holſtein dagegen dem Landesvertretung“ unterjtügt hat, dieſelben wieder. Ueber die Convention zwiſchen dem Papſt und räns dem Kaiſer Napoleon zu überbringen hat, die 
Könige von Preußen die geſammte Wehrkraft beiderſbekämpfen! — Dieſe neueſte Taktik Preußens ſieht Piemont ſchreibt der Pariſer d. F.⸗Corr. der „NP3.“ erſte ausdrückliche Anerkennung der franzöfiſchen Herr⸗ 
Herzogthümer zur Verfügung ſtellt, um fie innerhalb gar darnach aus, als wolle es nun ſelbſt die Aus⸗ unter dem 16. Mai Folgendes: In einem früheren ſchaft in Algier durch Marocco in ſich ſchließe. Man 
der preußiſchen Armee und Flotte zum Schutze beider führung ſeines eigenen Vorſchlages, die Stände von Brief bemerkte ich Ihnen, nach zuverläſſigen Mitthei⸗ darf annehmen, daß Napoleon III. eben keinen großen 
Länder und ihrer Intereſſen zu verwenden. — Die Schleswig⸗Holſtein zu berufen, unmöglich machen. lungen, daß die Convention zwiſchen Rom und Victor Werth auf dieſe verſpätete Anerkennung legt. 
Dienſtpflicht und die Stärke der zu der preußiſchen: Einem Schreiben des Wiener Brief⸗Correſpon⸗Emanuel in ſpäteſtens drei bis vier Wochen unter⸗ Einem Beſchluſſe der zweiten niederländiſchen 
Armee und Flotte von Schleswig⸗Holſtein zu ſtellen⸗ denten der „Schleſ. Z.“ entnehmen wir folgendes: zeichnet ſein werde. Zu dieſem Zwecke hat die fran⸗Kammer zufolge, erhält die Colonie Surinam von jetzt 
den Mannſchaften wird nach den in Preußen gelten- Durch die zum Theil widerſprechenden Mittheilungen zöſiſche Regierung nochmals ihre Wünſche in einer ab eine Berfaſfung einen mittelſt direeter Wahlen 
den Beſtimmungen feſtgeſtellt. — Dieſelben Grund- der „Nordd. Allg. Z.“ über die Stellung der beiden Depeſche des Hrn. Drouyn de Lhuys' an den Baron gebildetes Parlament, Preßfreiheit, Verſammlungs⸗ 
ſätze wie für das Landheer treten behufs gemeinſamer Mächte zur Ständeeinberufungsfrage wird die bezüg- v. Malaret ſehr nachdrücklich ausgedrückt. Die De⸗ und Petitionsrecht, mit einem Worte ein Grundgeſetz 
Vertheidigung zur See auch für die Marine inſlich dieſes Punctes bereits ohnehin Ne Con- peſche wird heute dem General Lamarmora vorgeleſen nach dem Muſter der niederländiſchen Verfaſſung. 
Kraft. Die auszuhebenden Mannſchaften werden aufffuſion weſentlich erhöht, zumal die Bemerkungen des werden. Sie geht übrigens viel weniger an die Adreffel - Aus Honolulu, 22. März, wird der „Parijer 
der angemeſſen zu verſtärkenden preußiſchen Flotteſerwähnten Blattes größtentheild auf Anachronismen dieſes Letzteren, der mit dem Tuileriencabinet durch⸗Patrie“ gemeldet: Die Kammern haben ihre Seſſion 
ausgebildet und auf dieſer, gleich den preußiſchen Un⸗ beruhen. Zur Richkigſtellung der Thatſachen iſt esſaus einverſtanden iſt, als an die von einigen ſeiner beendet, nachdem fie alle Vorſchläge der Regierung 
tertbanen, zu Kriegs- und Friedenszwecken verwendet. daher nothwendig, hervorzuheben, daß Oeſterreich ſich Collegen, deren Entſchloſſenheit, dem revolutionären angenommen und die neue Verfaſſung der Sand⸗ 
Dieſe Flotte iſt in allen ſchleswig⸗holſteinſchen Ge⸗ nicht etwa plötzlich für die Berufung der 1848er Geſchrei gegenüber, der Nachhilfe bedarf. wichsinſeln in ihrer Geſammtheit und ihren Einzel⸗ 
wäſſern zu freier Bewegung und zur Stationirung Stände ausgeſprochen, ſondern daß es von vornhe. Die Initiative zu den Unterhandlungen zwiſchen heiten gebilligt haben. Der König beabſichtigt, im 
von Kriegsſchiffen abgabenfrei berechtigt. Auch ftehtirein die Berufung dieſer Stände angeſtrebt hat.[Rom und Turin hat nach der „N. Fr. Pr.“ König Laufe des Sommers zu reiſen. Er wird ſeine Reiſe 
der preußiſchen Regierung behufs der wirkſamen Aus- wenn es aber dennoch eine Zeit für angezeigt hielt, Victor Emanuel gegeben. Das ergibt ſich in un⸗ mit dem Beſuche Haitis erö nen, um perjönlich die fran⸗ 
übung des Küſtenſchutzes die Controle über das Loot⸗daß die Provineialſtände von 1854 einberufen wer- widerleglicher Weiſe aus dem Inhalt ſeines vom 12. zöſiſche administrative Organiſation, die in Oeeanien 
len», Betonnungs und Küſten⸗Erleuchtungsweſen anſden mögen, jo ging es hierbei von der Anſicht aus, April datirten Schreibens, jo ſehr auch italieniſche eines großen Rufes genießt, zu ftudiren. Die Köni⸗ 
der Oſt⸗ und Nordſee zu. — Die breußlice Regie- daß dies einen angemeſſenen Uebergang bieten undſund Traugöfilce Quellen dabei beharren, das Gegen⸗ gin Emma, Wittwe des letzten Koͤnigs und Schwä⸗ 
rung behält fi vor, in Gemeinſchaft mit der öſter⸗ hierdurch die künftige Landesvertretung am ſicherſten theil zu behaupten. Victor Emanuel wendet ſich ver⸗ ei des jetzigen König Kamehameha V., wird näch⸗ 
reichiſchen dem deutſchen Bunde den Vorſchlag zuvor einer etwaigen juriſtiſchen Anfechtung ihrer Com⸗gebens an das väterliche Herz des Hauptes der Kirche tens nach Europa reiſen. Der Commandant der 
machen, Rendsburg zu einer Bundesfeſtung zu erhe⸗ſpetenz geſchützt werden könnte. In Berlin ſcheinen und bittet den Papſt, von den politifchen Ereigniſſen Engliſchen See-Divifion bat das Damp chiff „Tribune“ 
ben, und die etwaige Regierung des neuen Staatesſdie gegenwärtig daſelbſt herrſchenden Anſchauungen der letzten Jahre abjehend, an jeinen, des Königs, zu ihrer Verfügung geſtellt, ſie nach Sidney zu brin⸗ 
gibt im Voraus ihre Einwilligung hierzu. Bis zurſbezüglich der Stände erſt ſeit dem Beſuche des Ba⸗ aufrichtigen nie glauben, den Wirrniſſen in den gen, wo fie das Packetboot nach Southampton neh⸗ 
Herſtellung und Ausführung dieſer Einrichtung bleibtſron Scheel Pleſſen Plaß gegriffen zu haben. Was kirchlichen Verhältniſſen Italiens ein Ende zu machen. men wird. Nach dreimonatlichem Aufenthalt in Eng⸗ 
Rendsburg von Preußen beſetzt. — Die Verpflich- die Entfernung des Herzogs anbelangt, jo 17 Zu dieſem Werk möge der Heilige Vater feinen Bei- land wird ſich die Königin Emma in Paris aufhalten 
tung zum Schutze der Herzogthümer und die Lage, man hier bei der Perhorrezeirung dieſes Wunſches ſſtand nicht verſagen und die Vorſchläge gütig auf und ſich dort der Erziehung ihrer Kinder widmen, des 
in welcher Schleswig fremden Angriffen ausgeſetzt iſt, ja man macht geltend, daß der Herzog, weil er Prä- nehmen, welche der Ueberbringer dieſes Schreibens zu nen ſie einen höheren Unterricht zu geben gedenkt. 
machen für Preußen behufs wirkſamer Anlage vonitendent iſt, ſich entfernen müßte, auch von den preu⸗ machen beauftragt ſei. Neun Tage ſpäter antwortet n * 
efeſtigungen den directen Beſiß von Grund undſhiſchen Occupationstruppen, die doch auch gewiſſer⸗ hierauf der Papſt mit der Verſicherung, daß das Ver⸗ ö 
oden nothwendig, welcher zu dieſem Behuf mit maßen die preußiſche Prätendentſchaft repräſentiren, trauen, mit welchem der König ſich an ihn wende, Oeſterreichiſche Monarchie. 
vollem Souveränetätsrecht an Preußen abzutreten iſt. verlangt werden könnte, daß ſie ſich entfernen. nicht getäuſcht werden ſolle, und mit warmen Worten 
Dieſe Abtretungen werden mindeſtens begreifen! Das den Kronſyndicis vorliegende Referat des den Troſt und die Freude ſchildernd, die es ihm ge Wien, 18. Mai. Se k. k. Apoſtoliſche Majeftät 
) zum Schutze von Nord⸗Schleswig: die Stadt Prof. Dr. Heffter kommt, nach der „H. B.⸗5“ währe, daß der König nach fünf Jahren mit dem haben heute Vormittags Privataudienzen zu ertheilen 


Sonderburg mit einem entſprechenden Gebiete aufſzwar betreffs der brandenburgiſchen Anſprüche zu einem Ausdruck jo frommer Gefinnung fein Schweigen end⸗ geruht. f 2 Be 

beiden Seiten des Alſen⸗Sundes und das zur An- günſtigen Ergebniß, das Hauptreſultat der geführten lich breche. 7 5 1 & Majeſtät der Kaiſer haben zur Unterftü- 

lage und Befeſtigung eines Kriegshafens im Hjörup⸗Unterſuchung ſcheint 1 aber in dem Satze zu eon. Perſigny wird demnächſt eine Broſchüre über die zung der Nothleidendſten unter den durch die Jane 
af erforderliche Gebiet auf Alſen. Vehufs Anle⸗ centriren: Das däniſche Thronfolgergeſetz vom 31. römiſche Frage publieiren. drunſt verunglückten Bewohnern des Dorfes Nüzi 


gung eines preußiſchen Kriegshafens in der Kieler Juli 1853 iſt rechtsgiltig erlaſſen und die im Frie“ Die Anhänger der Bourbon ' ſchen Partei in bei Bludenz in Vorarlberg einen Betrag von achthun⸗ 


tag aus Prag wieder hier ankommen. Koſten für die Grundſteuer⸗Regulirung auf die Staats⸗ übte, da wuchs die Nichtachtung von Tag zu Tage. hen ; in N 
2 2 3 2 * t t w 

„Ihre oheit die Frau Erzherzogin Sophieſkaſſe, wird ö Gegenwärtig hat ein zweites Ereigniß großes Aerger⸗ 2 . ae a e Leben Sr. ae 00h 

überfiedelt Montag nach Schönbrunn orität angenommen. Der Vertreter der Regierung niß hervorgerufen: Ein Decret vom 23. März ge⸗ beobachteten Erſcheinungen, ſowie aus den ärztlichen 

e. k. Hoheit Erzherzog Joſeph wird mit Ge⸗ erklärte im gierungſſtattet, an Sonntagen zu arbeiten und noch hat kein Berichten und Angaben die Diagnoſe ſtellen b 


egen die⸗ 
König Otto von Griechenland iſt am 17. d. Geſetzentwurfs vom 30. November über die Gerichts⸗ degefinn- 
zehn Uhr Abends mit großer Begleitung in Karlsbad barkeit der Conſuln; Referent Kanngießer empfiehltſtes Blatt, die in Liſſabon erſcheinende Revista ecele-berculosa mit hydrocephaliſcher Erweichu 
angekommen. 8 x ng der Wan⸗ 
Faiürſt Nicolaus von n wird fünf! Im preußiſchen R ſer Aufhebung des Feiertagsverbots die von nordame⸗ 
Tage in Wien verweilen. Für dieſe . 
öſterreichiſcher Hauptmann als Ehrenbegleitung bei⸗ wobei es viel o 
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ſtät dem Kaiſer für die Gewehrſendung zu danken, halten und in ſelbiger wörtlich folgendes geſagt: jene Beſchimpfung; als Strafe Gottes müſſen wirſhaut der Wirbelſäule. Psoas-Abceß als 5 der Ca- 
er Binde⸗ 


zu or une 5 und wir w progreſſiſtiſchen Partei der Auflöſung unſeres Landesſeinigen Schlußb ö ; 
Vor eſtern iſt eine Deputation des Pragerſderung des Leſers nicht vorenthalten: nach ſeinemſpräſidirt: 1) der Schimpf bel Anlaß des „Charles Wiener F wi 0 
Bürger⸗Grenadier⸗Corps hier angelangt, um Se. Ex⸗ Amte heißt er rheiniſcher Provineial⸗Landtagsmarſchall und George“; 2) die Beſchlagnahme der Portugieſi⸗ getheilten Aufſtel⸗ 


eellenz dem Herrn Staatsminiſter das Ehrendiplom nach ſeinem Namen heißt er Baron Waldbott Baſ⸗ſſchen Schiffe in New. Nork; 3) die Beſchimpfung, des lungen Oppolzer's über Urſache und Weſen der Kraut 


heit haben ſich als wohlbegründet erwieſen. 


ſelbſt einige Tage verweilen werde. ' Pa 
An der Nachricht eines Wiener Blattes, daß eineſes mehr erkannt werden, daß der Kaiſer einen glück Barra do Tejo zu verhindern ihr gegeben.“ Auf würdige und schädliche Tragftomödie. die dem Lande 


us zu plump erfunden, als daß ſie irgendwo hätte ruhigen, die parlamentariſche Thätigkeit ſogar ibrenſder Nation gemäß, zu den Füßen der Macht ſich zuf di 0 ia ; - 
6 hr demüthigen und dabei gegen den ſeiner e die Entſendung von Emiſſären in das Land. Die 


u Br die „Mil. 3.“ berichtet, erhalten die Landesgene 
ral-Commanden einige Rechnungsabtheilungen, dagegen ſoll nig geſehen; die Reife nach dem weiter vorgeſchobe⸗ trachtet werden ſoll? Aber, jagt man, die Fregatteſſtü s DL onee | 
der Wirkungskreis der Militär-Gentral-Buchhaltung weſent⸗ nen Fort Napoleon iſt aufgegeben worden. di ah ' 1 tügung des letzten Aufſtaudes mit großem Koftenaufe | 
9 155 . . F p ſt aufgegeben worden. Ueber die hatte ſchon umgelegt dies wird von ganz Liſſabonſwande ins Leben gerufene polniſche „Nationalflotte“ 
den. Die Beamten der Militär⸗Central⸗Buchhaltung wer · 


2 Au wit, dem Kriegs-Commiſſariate in einen Status ver- : 
e i „ Verrechnungsweſen wird auf das wachten algieriſchen Blätter faſt keine Nachrichten netenkammer alle Oppoſitionen (mit Ausnahme derſund durch Vermittlung des Handelshauſes Sheppard 
ar 


. Monturs 
ehemalige Goncretual-KRategorie-Syftem mit geringen Modi- 


1 LA 7 
rege! ‚und den Preußen am 11. d. Abends in verzichten wird, ſei es nun weil er feinen Aufent- niſteriums von Frankreich, Heppeau und die Repräfentan- He e e e ee e als 
iel zu Reibungen und Raufereien gekommen ſein. halt abzukürzen gedenkt, jet es, daß feine Geſundheitſten der Pariſer Universität Mezieres und Hillebrand. Als dortigen Bewohnern, überdem wegen b eic Me 
Arnis e er De ih ideen 10 N 1 655 jo vortrefflich ist, wie uns täglich ger|der König in den Saal trat, überreichte ihm Graf Diguyrer Ermordungen, die er aus bon ihm act ace 
Le ie eswig⸗holſteiniſche meldet wird. 3 im Namen des Provinzialrathes zur Erin ü r in Fo igen 
Glaage entfaltet, von Vibeamun und der Bevölke · Die Noth der beſchäftigungsloſen Arbeiter in LyonſFeſt einen prächtigen Degen, anf 5 Prafeſor Ganli ane e ſanbeh gen a ars La 
Mn ; 11 — 9 mit Steinen geworfen ſei, wird als wahrhaft entſetzlich geſchildert. Seit zwei bisſdie Inaugurationsrede; nach Beendigung derſelben durch- deimtheilt und die Todesſtrafe am 80 durch den Strang 
wird in der . PZ.“ als unwahr bezeichnet. drei Monaten befinden ſich in dieſer Stadt nicht weniger ſchritt der König alle Ausſtellungsſäle und zeigte ſich er⸗Suraz früh 11 Uhr in Gegenwart e 
Der Wiederaufbau des abgebrannten herzoglichen Re- als 64,000 Einwohner ohne allen Verdienſt. Die Zeich⸗ ſtaunt über die aufgehäuften Schätze, worunter auch derſvolkes an ihm vollzogen. art des benachbarten Land ⸗ 
ſidenzſchloſſes in Braunſchweig ift von der Ständever⸗ nungen zu ihrer Unterftügung betragen bis jetzt nicht ganz Palatiniſche Coder. Der König, und nach ihm die Gela⸗ Dem „Dz. Warsz.“ vom 18. d. li : 
ſammlung mit allen gegen zwei Stimmen votirt worden. 170,000 Fr,, aljo für ungefähr drei Monate etwa 3 Fr. denen, unterzeichneten das aufliegende Buch, welches zur vom 1. Juli d. J. unter Reda Is iegt der Proſpect einer 
Ans Leipzig. 17. Mai, wird geſchrieben: Die zum auf den Kopf. Und Augeſichts dieſer traurigen Zuſtände im Erinnerung an das Feſt in der Bibliothek Magliabeechianaſherauszugebenden neuen Z'itun 0 = . 0 05 Aue 
Dante. Jubiläum erwartete neue Ausgabe der Ueberſetzung eigenen Land amüſiren ſich die Pariſer in falſch verſtan⸗ aufbewahrt werden wird. Hierauf wurde die im zweitenſcher Courriet) bei. lung „Kurjer codzienny“ (tägli- 
und Erklärung von Dante s „Göttlicher Comödie“, deren dener Humanität mit öffentlichen Sammlungen zu Gunſten Stockwerke des Palaſtes befindliche, mittelalterliche Ausſtel.“ Die polniſche Schriftſtellerin Maria Ilnieka in 
Warſchau iſt mit der Uebe 1 
beſchtgt rtragung der Werke Heine’s 


d Ludwig I. ift geſtern e 4 uhr mit dem r 
Rom Ber Babnzuge im erwuͤnſchteſten Wohlſein vonſvom 18. d. meldet: In unſeren Finanzkreiſen herrfehtven Platz Santa Croce zur Inauguration der Statue Dan-|die erklärt, daß, da man in Erfahrung gebracht habe 
' 


nig, an der 
wartete 


alaſte, un ö 5 
45 . tend Wiederſehen war eben ſo herzlich Mann ſtark und herrſcht jenſeits des Rio grandeſaus: um 11 Uhr langten erſt die letzten Reihen des Zu⸗ 


der i i . . j d ö⸗ i i ü U 1 ” 2 
! 55 eingetroffen. Se. Majeſtät der Kö⸗ wegen der Haltung der Union Merico gegenüber großeſtes. Der Platz war feſtlich ausgeſchmückt. Der Zug nach daß der Mord des Herrn Lincoln und der seen 


8 eee Zuge ſelbſt. Um dieſe Zeit kam auch der König an. Der 
N 420 f. a Triſtan und Iſolde“ * Gonfaloniere richtete eine Anſprache an Se. Maſeſtät. Als fangennehmung der anderen Anführer der Conföderir⸗ 
1 Zeit vertagt. Wie wi t d 2 
aus Münchener Blättern erfahren, dürfte gt. ie wirſquatur der päp 
keine Aussicht für das Publieum 4 den cher Wo 
aur zu hören. das „große Mei · 
Aus Berlin 18. Mai wird gemeldet; In der et | 
. „ d tholiſch, bildet aber eine Ausnahme von allen ken geben. Pius IX D N 
eutigen Sißung des Abgeordnetenhauſes erklärt d 5 ‚= R : 1 en . fand bei näherer Beſichtigung des 
eaten une Delbrück für den abweſenden bahn katholiſchen Ländern. Ein Pfarrer im Erz- Geſchenkes in einem der Schuhe einen Wechſel af 30,000 
m 


„1 D. llation von Schul r i i 
w : DR went 1 nee — Verweis. Das katholiſche Be- tolife „Subalpine." Die Ziffer iſt übertrieben, denn formeller Antrag an die canadiſche Regierung ergan⸗ 


auch foll Harrold Geſtändniſſe in dieſem Sinne abs 


iſt, daß fie alle Mitſchuldigen Booth's, die ſich in Audienz bei Hofe und ſchiffte ſich am 20. auf der mehr als ſchön, deun pikant und geiſtreich iſt“, dürfte ſomit das 0 Berlin, 18. Mai. Böhmiſche Westbahn 783. — Galiz. 


i be. Es wird ver: Dampfeorvette Forfait nach den Vereinigten Staaten lebte, alſo um fo intereſſanter fein. i 81. — Staatsb. 1161. — Freiwill, Anl 2 . 
Canada befinden, auszuliefern ha pf Forf ch gten St e u ee 17 — ih = 


ſchert, die Regierung habe die Frage wegen Aufhe- ein. Man glaubt noch immer, daß Marſchall BazaineſGckhaus der Slawkowerſtr. l 1 „em f ; 

25 des Blocus En Pröfung unterworfen. perſoͤnlich den Oberbefehl über die Expedition gegen waffen Ace ine e Wr e Nah genere . E re ri 
Lincoln s Tod ſcheint auf die Unioniſten in der/die Juariſtiſchen Banden übernehmen werde. Während ausdrücklich, daß das Villet & 50 kr. nus für den Cours gültig, Haltung. 

That wie ein ungeheures elementariſches Ereigniß dieſer Zeit wird der Kaiſer ſich nach Orizaba und für ene e N gültig. uf Oeſterr. ziemlich belebt. 

gewirkt zu haben und namentlich in New⸗Jork kann den ſüdlichen Provinzen verfügen. Ehe er die Haupt⸗ der Se Straße wird lebt, au Suter hen % ir beer e — —— 8 aa 643. — Anlehen vom 

man ſich von der zerſchmetternden Gewalt des Schla⸗ſtadt verläßt, wird er eine General⸗Amneſtie zu Gun⸗ woͤlbter Abzugsgraben bis in die alte Weichſel geführt, der den Loſe 7g . Nat Aulehen 3 = == 

ges immer noch nicht erholen. Der Berliner „Mon- ſten der durch die Kriegs⸗ und Standgerichte verur⸗ 2 50 der Biererzeugung — ich weiß uicht, wır Diefe abgehene|Bofe 80. -- 1Büder Lese 965. —, Staatzbahn —. — 1884er 

tags⸗3tg.“ liegt der Brief eines dort lebenden Deut⸗ theilten Perſonen erlaſſen. ir gr e ak 1 ich weiß Silber⸗Anl. 76. — American. 695. ' 

ſchen an feine Eltern, die in Berlin wohnen, vo, ðꝭ . —ʃ Abſüuß wehren folk: Mit Recht hal man Ke r deren burg, 18. . gu e Alien 84. — Nat, +Aul..69]. 

der auf acht enggeſchriebenen Seiten kaum etwas an» ? gerade in — er Loſe 853. — Ruf. Anl. —. — Wien — 


0 Zur Tagesgeſchichte. Kal fo niedrig gelegenen, einen wahren Fieberwinkel bildenden Oeſterr. matt, s 
deres, als Klagen und ſchmerzliche Betrachtungen Wien. Der Bau des neuen Opern hauſes macht ſichtliche 01 15 ia 10 dann und Anhäufung von Miasmen Paris, 18. Mai. Curie von 1 Uhr Mittags: gperceutige 
über den jähen Tod des „Vater Abraham“ enthält. Foriſchritte. Der Aufbau des Mauerwerkes wird nun befouderd geduldet werden kann. Wir hoffen daher auf eine gleiche Rente 67.45. — Eredit⸗Mob. 758. — Lomb. 517 e. d. — Staats⸗ 
Der Schreiber dieſes Briefes hat unter Blenker ge- frings um die Bühne fortgeführt. Die großen Kellerräume, welche 


Strenge gegen den — ganz gewiß ohne Wiſſen der Betriebs⸗Di bahn 346. — Piem. Re 5 
g Schar 1 N l 8 . Rente 65.70. — Conſols 893. 
de Krieges ein Bein Si zwölf Klafter tief bis zur Sohle des beſtandenen Gtatigrabene 1 00 — jeit einiger Zeit geübten Mißbrauch, daß nicht allein Matte Haltung. 5 
8 Hüfte verloren Er ft in ——— Kreiſen als reichen, werden in Magazine von je 6 Klaftern Höhe abgetheilt. 

an die Hüfte . 


ange Reihen der wahren Düngerftätten gleichenden Viehtraus Paris, 18. Mai. Schlußcourſe: Zpercent. Rente 67.50. * 
Die aus Stein ausgefuͤhrten Facaden in den Säulengängen ma⸗ 


portwaggons auf der ganzen die Weſola ſchneidenden Bahnſtrecke 43 pere. 96.—. — Staatsbahn 436 Credit⸗Mobilier 76 
: . { 2 . g 96.—. — 765. — 
ein ftraffer männlicher Charakter bekannt, der eineſchen bereits einen impofanten Eindruck. wochenlang ſtehen und bei Regen wie bei Sonuenſchein hyperme⸗ Lomb. 518. — Oeſt. 1860er Loſe —. — Piem. Rente 65.75. 
raſſe Operation mit friſ cher Gel aſſenheit er »Das Wiener „Fremdeublatt“ erzählt: Bei der am 15. as Dünfte ausſtroͤmen, ſondern auch der Unvath aus dieſen — Conſols mit 894 gemeldet. 

grauſenhafte Ei ſchreibt d „ d. Mittags abgehaltenen Platzmuſik in der k. k. Hofburg ereig⸗ use e nichts weniger als goldener Früchte einer Unbelebt, träge Haltung. 
tragen hat, un eibt, aß er un r ſeinerſnete ſich eine Scene, die allgemeine Theilnahme hervorrief. Unter ſhauſel interthätigkeit, ohneweiters über den Damm herabge⸗ Paris, 18. Mai (Abends). Dem heute erſchienenen Banks 
militäriſchen Freunde bei der Beſtätigung der Kunde andern Zuhörern ſtand auf dem Platze auch ein Slovake der Stöcke 1778 . hier die ganze Umgegend verpeſtend liegen ausweiſe zufolge haben ſich vermehrt: Der Metall⸗Vorrath um 
von dem Morde des allverehrten Präſidenten laut ge- zum Verkaufe trug und durch fein krankheftes Aeußere das MEN, better 0 22 — 0 n a die in Städten ohnedies uicht 153 Mill, der Tréſor um J Mill. und die beſonderen Conten 

ren ie Hi aher i leid erregte. Aus einem der Fenſter der Burg ſah Se. k. Hoh. i zug „dell nicht unnöthigerweiſe verkümmert um 101 Mill. Frs. Dagegen haben ſich vermindert; Das Porter 
5 tten, wie Kinder über den Tod ihres Vaters. und die G ; . 
weint hätten, 9 : 5 % Erzh. Franz Karl auf den Platz herab und wurde des Slovaken ie Gefahr der Herbeiführung anſteckender Krankheiten nicht feuille um 19 und die Banfbillets 93 Mill. Frs. 
In den niederen Volksſchichten der Union ſoll die muthwillig heraufbeſchworen werden. Die Augiasſtälle müffen Amſterdam, 18. Mai. Dort verz. 79%. — öperc. Met. 


— 8 anſichtig. Bald darauf kam ein Bediente herab und forderte den a . € 
D über das Att nd den Verüber deſſelben i Igen, 0 ilte fi eſgemiſtet werden, weun man aber nicht Herkuſes genug iſt, um 6185. — 2ypere. Met. 3018. — Nat.⸗A 351.— Wi 5 
Wuth üb entat u ſſ Slovaken auf, ihm zu folgen. Derſelbe beeilte ſich dem Wunſcheſeinen Strom darch mieſeben i fie Pal ae e . — 18 nlehen 651. — Wien 1053. 


{ ränzen kennen und die nordſtaatlichen Offi⸗ nachzukommen und gelangte fo vor den Erzherzog, der ſich um 0 i ; es w } 
se a 5 er süße, die Mannſchaften fi deſſen Pamilienangelegenheiten und fonftige Verhältniſſe erkundigte 3 — 2 die . Strom. Die Weichſel i] London, 18. Mai. Schluß + Conſols 893. — Lombard. Eiſ. 
lere eee ee 1 und ihm ſchließlich einen gewöhnlichen Spazierſtock abtaufte und) num werdet after entfernt, dorthinein möge der Untath ge⸗ Act. 213. — Siber 605. — Wien ——. — Türk. Conſ. 47}. 

Zaume zu halten. In Richmond im Libby prison la⸗ ihn reich beſchenkt entließ. ſchafft werden. Dort oder an einer anderen entfernteren Stelle — Anglo⸗Oeſterr. 1. — Americ. —. ; 
wäre auch der Platz für die Reſerve det ambulanten Cloſets der] Liverpool, 18. Mai. (Baumwollenmarkt.) 20.000 Ballen 


en, als die Trauerbotſchaft hingelangte, eine Menge) Aus der Wiener Unterwelt] Der Jugenieur Rei- e f A U N 

** Seeeſſioniſten, bewacht von Soldaten derſſacher des Wiener Stadtbauamts und ein Coutrolsbeamter er⸗ e 8 — viel iſt jedoch ſicher, daß der Umſatz. — Upland 145 bie 143.— Fair Oholl. 105. — Middl. Fair 

Po die nur mit der größten E je hielten den Auftrag, den Ottakringerbach-Canal in Betreff derſpafſ für die Reinigung der Wagen (50 kr. pr. Stück) nicht Dollh. 94. — Middl. Dholl. 8. — Bengal 64. — Oomra 105. 
otomad » Armee, die 9 nergie dafür gezahlt wird, daß die ungereinigten Wagen Wochen lang die — Pernam 144. — China —. — Seinde —. 


. ; eſnothwendigen Reparatur desjelben zu „begehen“. Kaum hatten 2 e 2 . 
daran verhindert werden konnten, die Gefangenen nie⸗ pie — 1 te in diesen Tonic Ränmen der 8 Bahnhofes verpeſten oder daß ein ganzer Staditheil Lemberg, 18. Mai. Hollander Dutaten 5.13 Geld, 5.18 
derzumetzeln. Ein ee r ein Wiener Unterwelt kur n ſo bemerkten ſie in 1 5 1 e gerhaufen verwandelt werde. Dixi et salvavi — na- ee rer er 25 wen — — — Ruſſi⸗ 
i äußerte auf einem Brooklyn Ferry- nung Licht und die Bewegung von Geſtalten. Als ſie zu dem hr 2 12 1 s ‚licher halber Imperial 8. 4 05 . — Ruſſ. Silber «Ru: 
er Gallagher, Nad vom Mord H he = Oele kamen, wo das Licht zu ſehen war, entdeckten die Beamten Aus Lemberg 15. Mai, wird der „Bohemia“ geſchrieben: bel ein Stück 1.70 G., 1.73 W. — Ruſſiſcher Papier⸗Rubel ein 
Boat, als ſich Die g el rde unter denſin einem aufgelaſſenen Seitencanale ein ganzes Lager von Bei⸗ Unter den Juden iſt eine Oppofition gegen die verrotteten Herkomm: Stück 1.43 G., 1.45 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler ein Stück 
Paſſagieren verbreitete: „Dieſes ſei der ſchönſte Tag, nen, Eiſenbeſlandtheilen, Küchengerähſchaſten, Rattenbälgen und beiten aufgetseten, die hier noch auf breiter Baſis ruhen und 1613 G., 1.63 W. — Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Coup. 
den er ſeit der Wiederwahl Lincolns erlebt habe.“ Schlafſtätten. Die Beſitzer aller dieſer Herrlichkeiten aber waren e 6 e e namentlich auf dem Lande ſo⸗ 70.21 G., 70.83 W. — Gal. Pfandbriefe in C.⸗M. ohne Coup. 
Hundert Hände ergriffen ihn, warfen ihn über Bordſverſchwunden. Wahrſcheinlich hielten ſie ſich bei ihrer genauen . 3 h eg gebildet, welche darauf ausgehen, vor=|73.71 G., 7438 W. — Galiz. Grundentlaftungs-Obligationen ohne 
1% Na s Dampfers zer d Kenntniß des „unterirdiſchen Wien“ in irgend einem Schlupſwin⸗ Iain ole des Feſthaltens am Alten zu beſeitigen, und Coup. 74.13 G., 74.73 W. — National⸗Aulehen ohne Coup. 75 88 
und die Räder des Dampfers zermalmten den Un⸗ tel verſteckt dahin zu wirken, daß ihre Stamm: und Glaubensgenoſſen, die. 76.43 W. — Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 211.25 
glücklichen. Von einer Arreſtation konnte keine Rede e In der öfterreichifchen Monarchie befinden ſich derzeit (mit fie von der übrigen Bevölkerung abſondernde mittelalterliche G. 214 — W. Aa = 
ſein, da alle Paſſagiere, über 150, ſich ſämmtlich als Ausnahme der Lombardie und des venetianiſchen Gebietes) 69 9 — hen, europaiſch coſtumiren (was mit den. Krakauer Cours am 19. Mai. Altes polniſches Silber 
Betheiligte erklärten. Aehnliche Vorfälle mögen lei⸗ Theater, darunter 16 erſten Ranges, d. h. ſolche, welche das ganzeſye * 5 Pele ad a der Koſaken⸗ oder Bauernanzuge für fl. 100 fl. p. 112 verl., 100 bez. — Vollwichtiges neues 
de berſch denen Orten geſchehen ſein; ein Glück Jahr hindurch Vorſtellungen geben, ferner 19 Theater zweiten], a Seiten der Polen und Ruthenen in ſchärfſten Contraſte ſteht), Silber für fl. p. 100 fl. p. 121 verl. 118 gez. — Poln. Pfand⸗ 
er an verſchied 9 geſchehen ſein; e NE Ranges oder ſolche, die nur 6 Monate Vorſtellungen geben, end⸗ aß fie ſich eines correctern und beſſern Deuiſch befleißigen, die briefe mit Coupons fl. p. 100 fl. pol. 96 verlangt, 95 bez. — 
war es, daß die Mehrzahl der Gefangenen von derſſich 24 Theater dritten Ranges, die nur eine unbeſtimmte Zeit ae Lebhaftigkeit in Geſticulationen und Declamationen ab⸗ Poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fl. polu. 468 verl., 460 bez, 
Armee des Südens offen und ungezwungen ihren Ab-Vorſtellungen geben, ſog. Salſon⸗ und Curtheater. Dieſen Thea⸗ za PR t aa fo wenig wie moglich von der chest — Ruſſiſche Silberrubel für 100 Rubel fl. öfterr, W. 145 verk., 
ſcheu vor dem Morde Worte verlieh, und zwar beiltern ſtehen 57 Directoren vor und die Zahl der hier wirkenden chen Geſellſchaſt abſondern, vielwehr ſich ihr nach Thunlichkeit 142 bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler fl ö. W. 
ſcheu vo eineolns Nachfolger schreibt Bühnenmitglieder aller Fächer beläuft fi auf 2400. anschließen, wozu fleilich gehört, daß biete fie nicht von vornhe⸗ 1621 verl, 160 bez. — Preuß. Gone. für 150 fl. öſt. W. Thaler 
, dert, 924 bis — Menes ilber Tür 100 fl. öteer, Mär. 
Landsmann: „Alle, die Andrew Johnſon genauer und nicht immer ſelbſtverſtändlich appetitlich! Der Marſchall Generals Vereine, die ſehr energiſch ‚ agitiren follen, auf die Verbeſſerung 1071 verl., 1063 bez. — Vollw.“öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.22 verl. 
ſeit längerer Zeit kennen, behaupten, daß er kein Trin-⸗Gouverneur Herzog von Magenta hat im Palaſt Mustapha, wo = Ba le 77 wenn man dieſen ſchauderhaf⸗ 5. 12 bez. -- Napoleondors fl. 8.84 vert. fl. 8.69 bez. — Ruſſi⸗ 
ker ſei, und da weitere Auskunft über die Attentateſ vielleicht einſt der Papataei Muſtapha der Roſſini'ſchen „Italierin der 115 34050 e 0 8 len Aufmerkſamkeit verwenden, ſche Imperials fl. 9.05 verl., fl. 890 bez. — Galiz. Pandbriefen 
a 14 d Seward ergeben hat, daß dieſelben in Algier“ vefivirte, ein glänzendes Feſt gegeben, an das ſich ein 161587 en Laudſtaͤdten von „Belfern“ der jüdiſchen Jugend ein⸗ nebſt lauf. — in 5. W. 22.— verl. 71 — bez. — Gal. Pfandbriefe 
uf Lincoln und der dei hat, daß dieſelben Feſſſouper ſchloß. Aus dem Menn, vulgo Speiſezettel dieſes 9 wind, und der ganz dazu gemacht iſt, fie zu wahrhaft nebſt laufenden Gonvons in C.⸗Mze. f. 754 verl. 744 be, — 
bereits am 4. März bei der Eidesleiſtung ausgeführt Soupers iſt zu erfehen, daß die aufgetiſchten Gerichte von durch⸗ aſiatiſcher Beſchraͤnktheit zu bringen. Von polniſcher Seite fehlt Grundentlaſtungs ⸗ Obligationen in öſterr. Währung fl. 741 ver. 
werden ſollten, jo glaubt man, daß der damalige Zu- aus localer Beſchaffenheit und Saftigkelt waren. Wir verzeichnen — I 5 BEN. 555 1 e e 4 1BEIIER” Er Sack Bibi ERBEPe Coupons fl. 
ſtand Johnſon's durch eine zu ſchwache Doſis irgend z pam für jene une und Dehifiene der 2 haben 1 5 Jide e an 0 Nele öͤſtr. Währ. 214.— vor, 211. — bez. f 
5 7715 . lei 8 f en Kunſt, die vielleicht einftens eine Verguügungsreiſe na y h Ä k t had i 
gc Giftes rn een 4 möge. Sein Franco-Afeita machen. Budi⸗au⸗Schüldkrsenſuppe; Stachelſchwein —.— au 1 eee . ihm ran Vortheile bietet, 
Benehmen, ſeit er den Präſidenten-Sitz eingenommen, mit Antilope-Rieren garnirt; Gazellen⸗Schuitten aus der Duargla; als 1220 A problematijcpen, dau einig onate 2585 L Neueste Nachrt —.— 
erweckt im ganzen Norden volles Vertrauen und das een Lu aus 125 Ared⸗Halluf; r von N Fr 1 nie ernſt gemeinte Verſprechungen und Belobun⸗ neſte Nachrichten. 
Volk ſteht wie ein Mann zu ihm. Alle vernünftigen Hühnern; Antilope⸗Coteletts; Trappgans⸗Kuchen aus Chotts; 5 „ ; ze 55 ; ; ä Wien, 19. Mai. [Abgeordnetenhaus] Die 
e Di ; ; % (Strauß von Oglat-⸗Nadja; „Schinken, Sciquums aus Ham: us Anlaß der für die Kanoniſtrung des ſeliggeſprochenen . ö a 12 
Südländer müſſen den Tod Lincolns auf's tieffte bes mah; ane e 1 e weigueue 3 Joſaphat Kuucewiez zu ſammelnden Beiträge erflätt „Slowo,“ Verhandlung über den Handels⸗ und Zollvertrag 
klagen, denn jo milde Bedin zungen, wie er ihnen ge- Eier, Arabiſches Backwerk: Dnidar, Macrude, Sceracborar, 21 es ſolche für dieſen Zweck nicht en werde und preibt:iwird fortgeſetzt. Nachdem Berichterſtatter Dr. Breſtel 
pale Haben würde, Fu jrpt fa zu en Drink r Die bem Bollutiduffe gugemisfenen Vetitionen 
a nn en en — — — — — uftem Vaterland noch einige Zeit die Geldſammlung für eine referitt, macht Präſident die heilung, daß ſich 
u üdſtaatlern kommen, ſo werden r 


5 feierliche Kanoniſirung des ſeliggeſprochenen Joſaphat und die neuerdings mehrere Redner haben eintragen laſſen 
der „Energie unſers Haſſes“ etwas zu verſpüren ha⸗ 


3 a Local und Provinzial⸗Nachrichten. ee e ee noch auf weitere zwei Jahre hinaus- und für d. — RE 
ben. Auf die erſte Nachricht von der reckenstha Krakau, den 20. Mal. 9 \ ür den Vertrag die Abg. Kaiſerfe mel Ober⸗ 
ging das Gold in die Höhe, ſank aber bald wieder, rakau, den 20. Ma Laut einer tel. Nachricht aus Kolomea hat der daſelbſt 9 U 

da das Volk jo entſchieden zur Unterſtützung der Re⸗ 


Zu der — bei günſtigem Wetter — morgen ſtatifindendenſweilende Flügeladjutant St. Maß. Barou Jöpervary, am geſiri⸗ leithner Pummerer, Graf Eugen Kinsky, Rechbauer, 
j Sängerfahrt der hieſigen Liedertafel in den Lindenkamp (kepa) gen Tage an die armen Abbränpler nachträglich 1100 fl., ſomi Brinz und Mühlfeld; a f 2 

Herung auftrat, daß nuled Merten , ) , een ee 
ger war, und merkwürdigerweile iſt . ſitcorps wird die Sänger und Theilnehmer begleiten. Der Zug jeſtät für die Abbrändler in Kolomea 60.000 fl. ö. W. ans Abg. Kaiſerfeld vertheidigt hierauf den Vertrag. 

age nach dem offieiellen Bekanntwerden von Lin⸗ wid vom Zwierzyniecer Mauthſchranken aus um halb zweiſdem Staatsſchatz (jo fügt fie heute hinzu) beſtimmt, dahin, daß Nach ihm ſpricht Herbſt gegen denſelben. in 
colus Tode der große Betrag zur Staatsſchuld in uhr Nachmittag ſich in Bewegung ſetzen. Se. Majelät für dieſen Zweck 6000 fl. ö. W. aus eigener Scha- Seetionschef Freiherr v. Hock replieirt auf die 
News Pork gezeichnet worden. Ben 1 . e Mage 5 1 un tulle zu geben geruhten. Rede des Herrn Dr. Herbſt. 

3 Er ; 103 ei ihrer Eröffnun e und jetzt mit nahe 3 

Wie eine Birminghamer Zeitung, auf „gute Autorität“ Kunſtobjecten beſchict if, 390 5000 Sead gefhloffen. Näch⸗ — —— Nächſte Sitzung morgen. 
geſtützt, mittheilt, iſt die Witwe des Präſidenten Lincoln ſſten Freitag früh um 11 Uhr erfolge die Werkofung. Handels⸗ und Börſeu⸗Nachrichten Dresden, 19. Mai. Es wird ein Antrag der 
von Geburt eine Engländerin, und zwar aus Monmouth“ “ Zum Beften des Fonds zur Neftaurirung des Hochal tars + Mittelſtaaten vorbereitet, ungefähr folgenden Inhals: 
ſhire. Ihr Vater, Namens Jenlins, war eine Zeit lang a der n 48 er 14156 n Anger Bor: — Das Project einer oberungaviſchgaliziſ chen Ver⸗ Die Bundesverſammlung beſchließe, die Geſandten 
%%% ² ²;½.,., P arm , ]],,ꝙ« ... 
mit ſeiner Frau, einer geborenen Ruſſell, welche vor der Zur Reſlauntrung des Hochaltars in der Marienkirche find 175 ar Ban Be Wehe 127 an Salter e uzulaſſen und ſpreche 2 Oeſterreich und Preußen 
Heirat bei Sir Thomas Salisbury in Llauwern in Dien- weiter zweimal 6 Rubel bei dem Kircheuvorſtaud eingegaugen. ungariſche und galiziihe Magnaten und Grundbeſitzer, namentlich DIE Erwartung aus, da baldigſt Eröffnungen gemacht 
ſten geſtanden hatte, und ſeinen zwei Töchtern nach Ame. Der zum Profefior der philoſophiſchen Facultat an der hie- Georg Apponyi, Baron Paul Senyey, Graf Eugen Kinsty und werden, was unter den beiden Mächten überhaupt, 
rika aus. Von dieſen beiden Töchtern wählte Lincoln die 


ſigen Univerſität neuernannte Profeſſor Dr. Alſced BrandowskiſDr. Eduard Chornitzer als Bevollmächtigter des Grafen Erwin heſ ; 5 a 
aus Poſen hat die Vorleſungen über klaſſiſche Philologie an der- Schönborn theilnahmen und in der über die vom h. Miniſtertum e N Einberufung der Stände, 


altere zu ſeiner Lebensgefährtin. ſelben bereits be i i über di 

i 4 5% ; gonnen. i bezeichneten Tracirungspuncte und über die Deckung der Koſten — 
Nach Berichten aus Waſhington iſt der Leichnam dess Dr. Wlad. Sciborowski if dem „Czas“ zufolge zum — K berathen wurde. e auenburg, 18. Mai. Die hieſige Zeitung 
Mörders Wilkes Booth an heimlicher Stelle beerdigt wor. Arzt bei den Krakauer Gerichten ernannt worden. haben blos Hidas⸗Nemeiſy und Nyiregyhaza als Ausgangspuncte veröffentlicht eine Bekanntmachung des Präſidiums 


den. Außer einigen Mitgliedern der Regierung und dene „Wie uns mitgetheilt wird, hat Se. k. k. Apoſt. Majeſlät vorgeſchlagen, während von der Regierung außerdem noch Eperies der Ritter- und Landſchaft Lauenburg, zufolge welcher 
; zoni ; ; tern mit d. h. Cutſchlleßung vom 8. d. dem zu jährigem Kerker vers Tokay als Ausgangspuncte zur Prüfung bezeichnet wurden. 3 it N 2 1 
Unmittelbar zu dem Begräbniſſe hinzugezogenen Arbeitern urtheilten H. Jacob Drobher den Reſt feiner noch auszuſtehen⸗ . ein — — re welche e von der diesjährige ordentliche Landtag am 9. Auguſt in 
weiß Niemand in Waſhington, wird wohl Niemand in derſden Strafzeit (15 Monate) und den Verluſt des akademiſchen[Eperies über Munkacs und Ungvar nach Stiyj, andererſeits von Ratzeburg eröffnet wird. 7 85 
ganzen Welt je wiſſen, wo der fanatiſche Mencpelmörder|Dottorgradcs allergnädigft nachzusehen geruht. Tolay oder Sperenes über die Hegyalja nach S. A. Ufhely ge.“ Hannover, 18. Mai. Die Kammern haben ſich 
begraben iſt. Herr Carl Lange ſammelt bereits ſchatzenswerthe Materia- führt werden ſoll, ward viel zweckmäßiger befunden, als die von über die Reviſion der Verfaſſung nicht verſtändigt. 

i 5 . lien zu ſeinem „Wiſſenſchaftlichen Calender“ (Kalendarz nau- den Unternehmern vorgeſchlagene Richtung. Dieſe Meinung fand Ein Schreiben des Königs vertagt die Ständever⸗ 
In einem dem Moniteur zugegangenen Briefe aus kowy) für 1866, deſſen erſter Jahrgang in Galizien vorigen Jah- in der ſicheren Hoffnung ihren Stügpunct, daß durch dieſe Linien in g 9 riag 
Me rico vom 11. April wird berichtet, daß am 10 tes vielen Antlang gefunden. Unter deſſen Artikeln wurden be- in Verbindung mit den zu erbauenden Linien Eperies⸗Kaſchau⸗ ſammlung. 7 5 
d. als am Jahrestage der Annahme der Kaiſerkroneſlonders, der Auſſaß „Ueber den Zuſammenhang der Baukunſt mit Oderberg, Miskolez⸗Peſth, Munten N. ee a dordiſcen Paris, 18. Mal. Die Rede, welche der Prinz 
zu Miramare das organiſche Reichsſtatut veröffent- der ſocialen Oekonomie und ihrer jetzigen Aufgabe bei uns“, alsſeinerſeits das Schwarze Meer mit dem Balt ſchen und Rordiſchen, Napoleon in Ajaccio gehalten, ergießt ſich in ſchar⸗ 
ö 2 9 ur Eingang zu dem augekündigten Werk „Principien der ländlichen andererſeits das Innere Rußlands mit ben abriatiſchen Meere fen Tadel des Verhaltens der Erzherzogin Maria 
en eng = euere von der 8 — Banfunft“ von feinem Sohn Kaſimir, und „Schilderung derſin gerader Linie verbunden würde. — Die Vermeſſungsvorarbeiten Louiſa und fügt bei nie werde die llianz mit 
und von dem Kaiſer angenommene Regierungsform ! 


Landwirthſchaft in Salza münde“, ein Fragment aus dem dem im komenden Monat Juni durch den r Oberinge⸗ 2 ' 
iſt die der erblichen Monarchie mit einem katholiſchen 5 — 0 e diefer Oeſterreich franzöſiſche Politik fein. — Der Kammer 


Comité des Sa ene Vereins erſtatteten Berichtſnieur Julius Pollak begonnen werden. — Wa 0 
Sonverain. Beim Ableben oder in Verhinderungſüber die Reife n e b f it di 
17 fz 2577 - s L., gerühmt. klären, daß er die K der Linie, ſoweit dieſelbe ’ : > N > 

des Kaiſers fällt der Kaiſerin de facto die Regentſchaft 1 Fr gibt morgen im Teuczyner Garten eine enn Herſchaften = mE *. . von 20 Meilen — en ein Cireular über die Verſchließbarkeit der Wahl⸗ 
zu. Bis eine definitive Organiſation bergeftellt iſt, Repriſe des Maifeſtes, welches bei der Garteneröfnung milf purchſchneidet, zu tagen bereit sei; 4 der Koften der ganzen 70 rnen eriaffen. r 
repräſentirt der Kaiſer die nationale Souverainetät. Concert, Feuerwerk, Transparenten de. fo großen Beifall gefun⸗ Meilen betragenden Linie hofft man durch die galiziſchen Grund: Paris, 18. Mai, Abends. Dem gejepgebenden 

f den, „zu Ehren der Wiener Gäfte”, wie die großen Anſchlagzettel beſitzer gedeckt zu ſehen; bleiben alſo noch 4 der Koſten, welche Körper iſt ein Geſetzvorſchlag vorgelegt worden, wel⸗ 

ußerdem ſind noch andere Deerete erlaſſen worden fi p g vorgeleg ' 

fo über bie Preßordnung und Einführung eines Zel⸗ beſagen. Auch die morgigen Vorſtellungen im Circus werden man im Subſeriptionswege durch Beiträge der betreffenden Ge⸗ſcher die Stadt Paris zur Contrahirung einer in 60 


n für dieſelben Neues bringen. Heute Abend großes Concert im/meinden aufzubringen hofft. f N 
vendöftempeß und die des Damenordens von S. Carlo, Schug engarten unter erföntier Sie . k. Capell. — Ein neues Gebiet von großen Petroleum: Quellen iſt in Jahren rückzahlbaren Anleihe von 250 Mill. Fr. er 


eſſen Großmeiſterin die Kaiſerin iſt. Ferner erſchie⸗ meiſters Hen. Wiedemann. 'der Nahe des St. Korenzgolfs in Unter „Canada eumech weden maͤchtigt. | 
2 Großmeiſterir Kaiſerin iſt. Ferner erſch * ie wir erfahren, iſt es Dir. Blum gelungen, Fr. Ottilie Wegen ihrer Lage unweit der Meeresküſte dürften dieſelben ih Trieſt, 18. Mai. (Levantepoſt). Conſtan⸗ 
e Ordonnanzen über Abänderungen in den Statu⸗ Gense, die Soubrette par excellence, über deren Gaſtſpiel der beſonders rentabel erweiſen. tinopel, 13. Mai. Der Sult te den K 
üb des Ordens zur Lieben Frau von Guadalupa, Recenſent der „Lemb. Itg.“ die Berichte nicht roſenfarbig drucken! Breslau, 19. Mai. Amtliche Notirungen. Preis für ei⸗ lit pet, 18. 15 5 Su ne ei e den ＋ 
er ein neues Reglement für den mexieaniſchen Adler⸗ laſſen zu können bedauerte, nach ihrem glänzenden Lembergerſuen vreußiſchen Scheffel, d. i. über 14 Garnez, in preußiſchen iken einen großen rund für einen irchhof zum Ge⸗ 
orden, über ein unter der Kaiſerin ſtehendes Wohl- Debut auf der Durchreiſe für 2 Vorſtellungen im hieſigen Stadt- Silbergroſchen — 5 kr. s. W. außer Agio: Weißer Weizen (alter) ſchenke. — Kurſchid Paſcha wurde zum Finanzminiſter 
thätigkeits⸗Comiteé eine Junta zum Schutze der noth⸗ ıheater zu gewinnen. Sie tritt Sonnabend 27. d. zum erfienmal|69— 75, (neuer) 60—69; gelber (alter) 62—69, (neuer) 55- 65. ernannt. — Athen, 13. Mai. Der König iſt am 8. zu⸗ 
leidend * 4 3 up Rotheſin den Stücken: „Ein Proceß um einen Kuß“, „Ein Viertel- gelber (erwachener) 55—65. Roggen 44—47. Gerſte 32— 88. rückgekehrt. Vorgeſtern hat 4 Stunden von Athen ent⸗ 
und en Claſſen, über die Stiftung einer Militär⸗ ſtündchen vor dem Balle“, „Ein Lieutenant im Arreſt“ und „Fo- Hafer 27 — 30. Gil ſen 55 — 62. — Rothe Kleeſaaten fin fernt ein hartnäckiges Gefecht wiſchen der B nde des 
Gri Civil⸗Verdienſt⸗ Medaille und endlich über die lichonette au bal de opera (franzöſiſch) auf; Sonntag: „Die für einen Zollcentner (89 Wiener Pf.) in preußiſchen Thalern ernt ein hartnackige 8 r we 00 
ründung einer Akademie der Wiſſenſchaften. Am 8. Zwillinge. In Borausſicht ausverfanfter Häufer werden Logen ꝛc.⸗ (zu 1 fl. 57 kr. öſterr. Währ. außer Agio) von 17—28 Thlr., Kitzos und den Truppen ſtattgefunden; erſtere entkamen. 
April gab Marſchall Bazaine ein Abſchiedsdiner zu Vormerkungen ſchon jegt angenommen. Am 3. k. M. findet in Dres Weiße von 10—22 Thaler. — Fürſt Gegor Ypfilanti candidirt in Nauplia. 
Ehren vo 3 BU den die 9 des Fräuleins mit dem k. baieriſchen Oberlieu⸗ Wien, 19. Mai, Abends [Czas.] Nordbahn 1835. — 22 En . ̃—%§—̃—. 
franzöfif n Herrn und Frau von Montholon. Der tenant Frh. v. Fritſch ſtatt. Das hieſige Gaſiſpiel der künfti⸗ Credit⸗Actien 184.10. — 1860er Loſe 93.30. — 1864er Loſe 88.45. : Dr. A 8 er 7 
che Diplomat hatte am 16. ſeine Abſchieds⸗ gen Frau Varonefie, genannt „der Kobold, der Proteus, deg Paris, 19. Mai. 35 Rente bei Schluß 67.45. Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boezek. 


* 


and, von feinem zweiten Sohne Thade Vorarbeiten betrifft, fo ließ Graf Schönborn durch feinen Bevoll⸗ wurde geſtern der Budgetbericht vorgelegt. Lavalette 


im Berufungswege das k. k. Oberlandesgerichts in Trieſt, 


und 491 St. G. ausgeſprochen. 


Die bezüglichen Voraus maße, Koſtenüberſchläge und na koszt i niebespieezefistwo jego tutejszego adw. f 

Pläne, ſo wie die Baubedingniſſe, können bei der genann- p. Dra. Geisslera kuratorem nleobecnago ustanowil, Gegen Zahnschmerzen. 

ten Kreisbehörde in den gewöhnlichen Amtsſtunden einge- Ktöremu powyzszy nakaz zaplaty i uchwala tabu- Zum augenblicklichen Stillen derſelben iſt 

ſehen werden. ‚larna doręczone zostaly. F. Schott's neuerfundener „Extraet Radix’ 
Nachanbote werden nicht angenommen. Zaleca sig zatém niniejszym edyktem pozwa-ſals ſicherſtes Mittel zu empfehlen. (214. 22) 
Unternehmungsluſtige werden hiemit zur Theilnahmefnemu, aby W wyZ oznaczonym czasie albo sume Zu haben bei: Carl Herrmann in Krakau 

an dieſer Offertsverhandlung aufgefordert. wekslowg zaplacil, lub t62 potrzebne dokumenta t 4 

Von der k. k. Statthalterei ⸗Commiſſion. 'ustanowionemu dla niego zastępey udzielil, lub — — — 


Krakau, am 13. Mai 1865. wreszeie innego obroncg sobie wybral, i o tem c. m Fr 
Bus Sadowi krajowemu doniöst, w ogöle zus aby Wiener Börse -Bericht 


N mishlatt. 


Kundmachung. (480. 1) 
Erfenntwniß. 


Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen erkennt 
kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Maſeſtät ver- 
liehenen Amtsgewalt, daß der Inhalt des Aufſatzes: „Ber 


a) Brzeznica mit Pasieka, Nowydwory mit Osionka, oznajmione bedg. auf öfter. W. verlosbar zu 5% für 100 
iſſe vom 23. März d. J., Z. 859 das Marczyboręba, Kopykowka mit Pobiedz, So- Z c. k. Urzedu powiatowego. 8 G ür. W. rise E 8 1 88. 


bot der weiteren Verbreitung der Nummern 297 und 


6 ‚sniowice, Wielkidrogi mit Grzebol, Jaskowice,, Liszki, 11 maja 1865. 1 von 
298 vom Jahre 1864 und der Nummer 1, 2, 3 und Pazowice und Brzezinka, im politiſchen Bezirke] - rigen 100 f. l. 86 20. 
4 vom Jahre 1865 der in Trieſt erſcheinenden Zeitſchrift: Kalwarya, Chrzgslawice, Kozowa, Laczany, L. 1919 0 (482. 1-3) Wriefter Stadt» Anleihe zu 10) f. WMW. 1 — 145 
n Rycow, Pölwies und TIuczan görny und dolnyz““ 0 gloszenie. N „ 50 f CM. 443.78 49 23 


„ Tempo“ wegen Uebertretung der 88 302, 303, 488 Wee 
IE aus dem politiſchen Bezirke Wadowice: Faci- C. k. Urzad powiatowy jako Sad w GorlicachStadigemeinte Ofen . — ya oͤſtr. W. 28.50 27 — 


Vom k. k. Landes⸗ als Preßgerichte. miach, Chrzgein, Chodza und Zelezyna aus niniejszem wiadomo czyni, i2 Walery Rogawski Sa so 3 14 112.50 113 — 
Trieſt, am 6. Februar 1865. ir dem politlſchen Bezirke Skawina; 4 unit pod dniem 6 maja 1865 r. skargg naprze- Palſf 1 40 . 1 
— — — — Loialͤi aus den Orten: Alexandrowiez, Baczyn, ci Julii Skrzyhski6j o zaplacenie kwoty 456 zir:|&tary De RT RNIT TEE Sarg 
„ Ten Balica, Burow, Budzyn, Brzoskowina, Chole-, 16 kr. a. w., w skutek czego audyencya na dzien St. Genois au 40 fl. een e de 
N. 40027. Kundmachung. (486. 1-3) Sayn, Chrosna, Czernichöw, Czernichowek, 26 lipca 1865 r. na godzing 10 zrana wyznaczong Rae 2 5 1 Re 17.- 175) 
Nach dem im Reichsgejegblatte aufgenommenen Ge Czutöw, Czulo welt, Dabrowa, Grotowa, Jezie- zopsala, Gdy Sadowi terazuiejszy pobyt pozwane) ee HC eee e. Ka 1972 
fege vom 24. März wurde der im Artikel IV. des Fi rzany, Kamien, Kacz6w, Kleszeorow, Kloko-Julii Skrzynskieh 2 Zagorzan wiadomym nie jest. K. f. boſſpitalſond zu 10 fl öster. Wahr. . 12.— 12.30 
nanzgeſetzes vom 29. Februar 1864 (R. G. Bl. VIII. czyn, Liszki, Minkow, Murowica, Nowawies ustanowit na jej koszt i niebespieczenstwo Ignacego rn. 3 Monate. 
Nr. 14) angeordnete erhöhte außerordentliche Zuſchlag szlachecka, Piokary, ‘Przeginia duchowna, Muchowieza jej kuratorem, z ktörym sprawa ta ssburg, für 100 fl Ledenlſcher 8 Scouto 
zu den directen Steuern und die dort sub lit. g. aus- Przeginia narodowa, Roszna, Russocice, Ry- wedle obowigzujgcych ustaw przeprowadzong i roz- Frdulfurt a. M., für 100 fl ſͤddent. Wah , ER + 
geſprochene Erhöhung der Einkommenſteuer von Zinſen bna, Sciejowice, Smierdzaca, Sulkowa, Szezy- strzygnista Lostauie. Wzywa sig wigc pozwang, Hamburg, für 400 M. B. 24% 7 m 8140 21 50 
der Staats-, offentlichen Fonds- und ſtändiſchen Obligatio⸗ glice, Wadowice, Zagacie. zeby na oznaczonym terminie albo sig sama sta-|tonbon, fur ID = 3 . ee. 109.40 109.50 
nen für die Dauer der Monate April, Mai und Juni Die Poſtdiſtanz zwiſchen Krakau und Liszki, dann wila, albo ustanowionemu kuratorowi swoje doku- Paris, für 4 BR WE Geldiorten 50 43.50 
1865 in Kraft erhalten. Liszki und Brzezuica beträgt je 1% oder / Poſten. menta pızestala, albo innego zastępeę sobie obrala Dee Letzter G 
Was hiemit in Folge Erlaſſes des hohen k. k. Staats. Was hiemit veröffentlicht wird. i Sadowi doniosla, w przeciwaym bowiem razie 5 5 ere 4 1 
Miniſteriums vom 1. April 1865 3. 1507/ St. M. I. Von der k. k. galiz. Poſt- Direction. wynikle 2 jej opieszalosci zie skutki sama sobie Kaiſerliche e RO — — 310 5 20 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. Lemberg, 1. Mai 1865. winna bedzie przypisac. 7 0 W „„ 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. ff1CCC C ¾ !• «! OT TOTER: | Ü Z e. k. Sadu powiatowego. 20 granchtie . 8 74 8 75 
Krakau, den 6. Mai 1865. N. 5906. Edykt. (474. 2.3) Gorlice, 8 maja 1865. Nuſſſbe Dawenel e. — II og an 
— . * . 


Silber 


August Ritter v. Merkl m. p. 
k. k. Hofrath. 


Obwieszezenie. 
W artykule IV ustawy skarbow6j z dnia 29 lu- 
tego 1864 Dz. praw VIII nr. 14 wyrzeczona nad- 
zwyczajna podwyzka dodatku do stalych podatköw, 
jako t&2 ustepem lit. g. téjze ustawy wyrzeczona 
podwyaka podatku dochodowego od procentöw 


©. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia n.kñßĩ,kT. — — 


niejszym edyktem p. Sobiestawa Gawrofskiego, Ze 0 — — 
przeciw niemu p. Rachel Bertram wniosta —.— 0 Anzeigeblatt 

zaplacenie sumy wekslowéj w kwocie 668 zir. w. a. t 7 Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
2 5 ddto Brake) Bike: 9285 OR En IHR: vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres, 
i W zalatwieniu tego wydany zostal naka mer: 

zaplaty pod dniem 9 stycznia 1865 1 370, Be Das Schwefelbad Krakau nach Wien Tue A \ 

ze p. Rachel Bertram przeeiw niemu uzyskala — (481. 2.0 fen dag Breslau, mag Ofen a fer Sede ia 


n f w moc uchwaly z dnia 7 listopada 1864 1. 21271 S a a Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Bormicngs; — nac 
obligacyj skarbu, publiezno-funduszowych i stano- prenotacyg powyzsz6j sumy wekslow6j 2 przynale- WW © Ss y 4 © W 1 © . 1 zus 85 15 Uhr 30 Di re 8 Uhr 570 n n 
ends; nach Wieliezta II Uhr Vorwitlags. 


wych  pozostaja wedtug rozporzadzenia umieszezo- ) tosciami 10 b R 
udo Ä osciami w.stanie biernym döbr Bolen. 1 
nego w dzienniku praw Pahstwa 2 dniem 24 marea Gäy:miejece "Dobytu pozwanego p. Sobieskawa Eröffnung der Saiſon von ö 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 MV 


r. b. na czas miesi kwietnia, maja i cze 5 ae, ; 
V e n BIS 8 Tr“ am 20. Mai u . e ne ee ee 
2 2 282 2 7 * * * in. V 
Oo sig niniejszem w skutek rozporzadzenia wys. e e — * röwnie eee eee von 40 Min. Morgens. ee eee 
ek. . Ban BAER 1 kwietnia 1865 do |, 5 | Krakau von W. Wr fun * 
07/M, St. I. do publieznéj podaje wiadomosei. D 1 M h K 111 in Krafan von Wien 9 uhe 45 Min. Früh 7 uhr 45 Win, 
ampf-Maschinen-Kaffee. Bet SEE DRS, 

von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 lb 


En Dis Z c. k. Komisyi namiestniczéj. 
Er W. 6 maja 1865. Dei en" 
elbe hat den Vorzug vor dem zu Haufe gebrannten, durch ein größeres Aroma und beſſeren Ge ae a 
— August Merkl m. P. ſchmack, und wird verkauft in Päckchen zu 1 Pf. % Pf. % Pf. Wiener Gewicht. beine; wagen 60, 25 lie h 15 Min, eg, UM 
c. k. Radzea dworu. * 30 5 g % 20 . ee 
RE in Lemberg von Krakau 3632 Min. Früh, 9 Uhr 40 DV 
Nr. 2. I fl. 12 kr. 56 kr. 28 kr. unten Abends. a ‚ 
Nr. 3. 1 fl. 20 kr. 60 kr. 30 kr. 
Mokka Nr. 4. I fl. 40 kr. 70 kr. 35 kr. : - — —ͤ—ͤ— — 
Ein ſolcher Kaffee, welcher bei mir jeden zweiten Tag gebran 7 EN 4 Pin Erſparniß in jeder Circus 1131 ennow 
Haushaltung. 2 u 
use (146. 14) Grob. - Straße Nr. 79, gegenüber der . k. Poſt. unterm Caſtell. 
Heute, Samstag, den 20. Mai 


5 Beobachtungen. n 
FEE ˙ ⅝p½:8.% TTnt ____ eine große e ee 
eſſur. 


8. = 8 „a undmachung, (469. 3) 

egen Sicherſtellung der 0 5 : 

bufcher Stafenbonbt ruhe Jahre 1869, 1000 
n 


1867 wird am 12. Juni d. I. dei 4 
8 Kreisbehörbe eine Dfrsemerzendieng borgensmmen 
u 8 


en. * 
Zur Ueberreichung der dießfälligen al Welche mit 


— 


— 


0 1 1 * Irre * ä Te 7 1 

e Io hf Tin. wüſfe Wh Ber Ta 2 e ag Da Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen e im een a ke er 5 Dr 
v 5 1 ein de Ter. 4 g, na: eu des Windes d 1 } Laufe des Tage ang r. nde r. 

min bis II. Juni d. J. Mittags 12 Uhr feſtgeſtelt. 5 8 6, Kean ei Bene | ve Luft es Winde In er Atmosphäre in der Luft ni f er Mont ag zwei große Vorſtellungen 


Der Fiekalpreis ſämmtlicher Conſervationserforderniße 
für wi 55 beträgt 7805 fl. 82 ½ fr. d. i. Sie 
bentauſend acht Hundert und fünf Gulden 82 ½ kr. ö. W. 20 


— die erſte von 4 bis 6 Uhr, die zweite von 7 bis 9 Uhr, 


10 882 4 T 174 57 [ Nord⸗Of ſchwach heiter mit Wolfen a ? 
9 25 2 % | | Norb-Oft Mil | er Beier 5 | ice 1e zu Ehren der Herrschaften, welche mit dem BVerguügung 
2 14 94 1 Ber fill heiter Nebel 4 ) zuge von Wien nach Wieliczka kommen. 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 7 


— — ——- — . 


‚Jaufäpte, Geſpräche in. ummer 13 der Zeitſchrift „Der i 470, 2-3) Wszelkich moZebnych do obrony $rodköw pra- vom 18. Mai. 
eitgeiſt“ dom 26. März 1865 das Vergehen der Auf. 3. 12321. Local⸗Anzeige. 0 0 5 er aa „RR 5 N „ 
reigung nach $ 302 St. G. B. begründe, und verbindet] Laut Kundmachung der kek. galiziſchen Poſtdirection zapiedbania skutki sam sobie przy pisaéby musial. A. Des Staates, Geld Waare 
damit auf Grund des $ 16 des Strafverfahrens in Preß⸗ vom 20. April 1865 3. 4339 werden vom 1. Mai l. J Krakéw. 9 maja 1865 In Oeſir. W. zu 5% für 100 . 6740 67.00 
ſachen und des $ 36 des P. G. das Verbot der weiteren die bisherigen täglichen Fußbotenpoſten Zabno — Dabrowa 2 ö Aus dem National⸗Aulehen zu 5¼ für 100 fl. 
Verbreitung. eingeſtellt und die täglichen Poſtbotenfahrten Szezuein— Mu and re ae hg Wr e mit giuſen u 3 we —— 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. Dabrowa—Tarnow von der directen Route zwiſchen Da- N. 4885. Kundmachung. (468. 3) ypetattignes zu 5% für 100 .. é 2180 4430 
Wien, am 6. April 1865. browa und Tarnow, auf jene Dabrowa — Zabno über ⸗ Zur Sicherung des Transportes der Tabakfabriksgüter dito „ 4½% für 100 fl.. . 63 40 63 70 
Der k. k. Landesgerichts - Präfident : tragen, mit nachſtehender Coursordnung: . auf mehreren Routen auf die Zeit vom 1. Juni 1865 mit Berlojung v. J. 1839 für 100 f. 158.50 150 — 
Boſchan m. p. Von Szezuein täglich um I Uhr Mittags, bis Ende Mai 1866 werden von der k. k. Central Di- ? 2 ge 4 2 . 
Der k. k. Rathsſecretär: in Dabrowa täglich um 3 Uhr 15 Min. Nachmittags. reetion der Tabak⸗Fabriken und Einlöſungsämter in Wien Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu l 4 f 
KR a g 3 ch Jah 4 zu 100 fl. 88.40 88 60 
Thallinger m. p. in Zabno täglich um 9 Uhr Früh, € (Stadt, Seilerftätte Nr. 7) am 29. Mai 1865 ſchriftli⸗ 6 " re „ zu 50f.. . 8840 88.60 
in Tarnow täglich um 1) Uhr 5 M. Vormittags. (che, verfiegelte, mit dem Stempel von 50 kr. pr. Bogen| "na -Menteuicheine B ee 3 
484. 1 Von Tarnow täglich um 2 uhr Nachmittags, und mit der Quittung über das erlegte Vadium verſehe⸗ nen Be Aronfünder. 
Kundmachung. (484. 1) 5 Zabno täglich um 4 79 e 6 ne Offerte angenommen werden. von Nieder-Öfter, zu 5% für or 8 89.50 | 
Erfenntniß. in Dabrowa täglich um 5 Uhr 5 aun Abends, Die näheren Beſtimmungen find aus der detaillirtenſvon Mähren zu 5% für 100 fili. 86.— 7 — 
. ET in Szezuein täglich um 7 Uhr 25 Minuten Abends. Concurrenz Kundmachung vom heutigen Tage 3. 4885 zuſvon Schlefien zu 5% für 100 fl.. . 90.— 91.— 
* Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen erkennt Die Diſtanz zwiſchen Dabrowa und Zabno beträgt entnehmen, welche die approrimativen Frachtmengen und vo Selle zu 5% für 100 fl. 88.50 89.50 
aft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät verlie 1 ½ Mei d zwiſ Yab d Tarnow 2%, Meile. di von Tirol zu 5% für 100 fl. - 
5 „Meile und zwiſchen Zabno un s Meile. die zur Verhandlung kommenden Transports⸗Routen ent⸗ſvon Kärnt., Kraln u. Küſt. zu 5% für 10 
henen Amtsgewalt über den Antrag der k. k. Staatsanwalt.“ Krakau, 9. Mai 186 ip f Kärut., Krain u. Kut. zn 8% für 400 fl. „ 88.50 92.— 
ter gleichzeitiger Einfteil des Unterſ rakau, 9. 11865. hält und ſammt den Contraetsbedingnngen vom 13. Oe- von Ungarn zu 5% für 100 fl. 44.75 75 25 
ſchaft, unter gleichzeitiger Einſtellung nterſuchungsver⸗ 2 tober 1862 3. 11405 während der gewöhnlichen Amts. von Temeſer Baud zu 5% für 100 f. . . 3320 73 60 
fahrens, daß der Inhalt des Aufſatzes: „Politiſche Stim ⸗ ſt ; e z.eetfon, von Croatien und Slavonien zu 5% für 100 ß. r 
u N 1 N. 4957 455. ſtunden bei dem Expedite dieſer k. k. Central.⸗ Direction, an 7 74.50 75 60 
men“ in der Nummer 64 der Zeitſchrift: „Die Debatte N. 4957. Kundmachung. (455. 3) be ; ee Iden von Galizien zu 5 ¼ für 100 fl. 373.80 74. 
f g 1 5 bei den Oeconomaten der k. k. Finanz » Landes - Behörden von Sieben bür u 5% für 100 fl 0 74.20 
und Wiener Lloyd“ vom 5. März 1865 das Verbrechen]: Mit 16. Juni l. J. treten in den Orten Liszki und i nn 8 iebenbürgen zu 5%, fi 3310.75 71.50 
3 5 : ki und in Lemberg, Krakau, Brünn, Prag und Czernowitz, beilvon Bukowina zu 5% für 100 ll. 70.75 25 
der Störung der öffentlichen Ruhe nach 8 65 lit. a. St. Brzeznica k. k. Pofterpeditionen ins Leben, die ſich mit den Tabak-Einlöſungs Inſpectoraten in Zaleszezyk und Peſt, Actie n (pr. St.) Mane 
G. B. begründe und verbindet damit auf Grund des $ 16ſdem Briefe und Fahrpoſtdienſte befaſſen und unter einander, bei den galiziſchen Tabak“ Fabriken und Einlsſungsämtern der Nationalbanf . . f , d 803. 804 
des Strafverfahrens in Preßſachen und des $ 36 des ſowie mit dem Stadtpoſtamte Krakau mittelſt 3Zmal wö⸗ und bei übrigen Tabakfabrik | 8 ditio- der Grepit Auftatt zu 200 fl. nr. W.. . . 183.40 183 00 
P. G. das Berbot der weiteren Verbreitung. n ? 15 ſte 5 59 ei jenen übrigen Taba fa riken, an welche pet der Miederöſt. Escompte-Gefellf. zu 500 fl. ö. W. 59). 592. 
r . chentlichen Fahrpoſten in Verbindung ſtehen werden, mit nen aus Galizien bewerkſtelliget werden, dann bei derſder Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M Kar 
Gleichzeitig wird auf Grund des § 37 P. G. ver- nachfolgender Kursordnung: (Hauptzollamts -K Bahnhofe i Ae e ahn zu „C. M. 1832. 1834. 
ordnet, die mit Beſchlag belegten Exemplare der erwähn- 9 Br. Be Hauptzollam 9 6 rpoſitur am Bahnhofe in Lemberg einge“ der taats-@ifenbahn-Sefellfchaft zu 200 fl. EM. 
ge ® Von Brzeznic ſehen werden können. i oder 500 C᷑r . 18.30 188.50 
gsnummer zu vernichten. Dinſtag, Donnerstag, Samſtag um 5 Uhr 15 M. Früh,, Von der k. k. Gentral-Divection der Tabakfabriken x Ciſendahn 1 200 f N — ; | 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. in Liszki ö und Einlösämter. der Kaiſ. Gllſabech⸗Bahn zu 200 fl. CW. En —.— 
Wien e 99 0 0 an denſelben ene la Uhr Früh, Wien, 8. Mai 1865. ee geh, ©. aa AR fl. CM. 213.25 213.50 
r k. k. Landesgerichts - Präfident, in Krakau 924 3 le der Lemberg⸗Czernowitzer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. N 
Boſchan u ie fi an denſelben Tagen um 8 Uhr 10 Min. Vormittags. 8 ? ö. W. in Siber (20 Pf. St.) mit 352 Einz. 59.— 59.50 
Der k. k. Rathsſecretär: Von Krakau L. 1488. Obwieszezenie. (473. 1-3) a ee ee 
1 N 0 eg R N er . Verbind.⸗B. zu 5 ure 23 — 
Thallinger m. p. Dinſtag, Donnerstag, Samſtag um 11 Uhr Vormittags, Celem wydzierzawienia propinacyl W Aleksan- ber Theiab. zu 200 fl. CM. en abs J Ci Hs 7 
r TREE N in Liszki drowicach i Kleszezowie na czas od 1 lipca 1865 T. der oͤſterr. Donau-Dampfſchiffahris⸗Geſellſchaft zu 
— N ie an denfelben Tagen um 12 Uhr 20 Min. Mittags, as do konca czerwea 1868 x. odbedzie sig , dniu “A A 1 e 484— 486 — | 
fi 4 . „ b. 1 des öfterr, Lloyd in Trieſt zu 5 ‘ . . 291.— 233.— 
Kundmachung. 485. 1) in Brzeänica 5 8 n r. b. o godzinie 10 —— 3 K. Urzg der Wiener Dampfinühl Getien « Gefellfepafs zu 9 . * 
Erk tit an denſelben Tagen um 3 Uhr 5 M. Nachmittags. |dzie powiatowym w Liszkach publiezna lieytacya. 00 fl. sr. WMW. 4400. — 408 
Wenning Der Beſtellungsbezirk dieſer Pofterpeditionen hat aus] Cena wywolania na rok jeden wynosi ZTotychſder Oſen-Weſher Rettenbrücte un 500 fl. Su. 358.— 362. - | 
Dass k. k. Landes- als Preßgericht in Trieſt hat mit nachbenannten Orten zu beſtehen, und zwar: jener der We 900, a wadyum zirens. 90 w. a. ee ke se 5 3 
a i 5 J., 3. As: Sze W i 1 8 R der Nationalban jährig zu ö ür 4.171 FOR 25 
dem Urtheile vom 6. Februar d. J., 3 113/1056 und Poſtexpedition: g arunki przed rozpoczeciem lieytacyi auf C.⸗M. . 55 für 100 fl. 9800 5 


